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Momente der Dankbarkeit und Freude
 
„Was wird wieder passiert sein? Am liebsten möchte ich morgens keine Nach-
richten hören, sehen und lesen.“ Dies äußerte eine Dame, die ich in den letzten 
Wochen besuchte. Angesichts der vielen Krisen, Kriege und Katastrophen in 
unserer Welt kann ich das gut verstehen. „Aber“, so sprach sie weiter: „Ich bin 
dankbar für mein Leben und für jeden wertvollen Moment, der mir von Gott 
geschenkt wird.“

In einer Welt, die uns mit ihren Problemen auch im persönlichen Bereich immer wieder herausfordert, sind 
es häufig die kleinen Hoffnungszeichen und Freuden des Alltags, die uns daran erinnern, wie wertvoll jeder 
Augenblick unseres Lebens ist. Die warmen Sonnenstrahlen an einem Herbsttag, der Duft von frisch geba-
ckenem Brot, das Lachen eines Kindes – all dies sind Geschenke, die unser Herz berühren. Besonders jetzt 
im Herbst, in der Zeit der Ernte, wenn die Natur uns mit ihren Gaben beschenkt, wird Dankbarkeit in Vielem 
spürbar.                                                                      

Vielleicht kennen Sie die Bohnengeschichte, in der eine Person an jedem Morgen ein paar Bohnen in die 
Hosentasche steckte; die Bohnen wurden zum Symbol der Dankbarkeit. Bei jedem schönen Moment, den 
sie erlebte, steckte sie eine Bohne auf die andere Seite. Ein freundlicher Gruß von einem Spaziergänger, 
der Klang von fröhlichem Geplätscher eines Baches, der Anblick von buntem Herbstlaub, ein Gespräch mit 
der Nachbarin – diese kleinen Erlebnisse wurden für die Person wertvoll. Am Abend erinnerte sie sich an 
diese Glücksmomente und empfand große Dankbarkeit. So wurden die Bohnen zum Zeichen für die kleinen 
Dinge, die das Leben bunt und erfüllt machen. Wir sehen in dieser Geschichte, dass Dankbarkeit nicht nur 
eine Haltung, sondern eine Praxis ist, indem wir die kleinen Freuden des Alltags bewusster wahrnehmen und 
wertschätzen. 
Es sind die einfachen Dinge, die unser Leben bereichern und erfüllt machen. In der Stille, aber auch im Tru-
bel, im Großen und im Kleinen finden wir die Schönheit des Lebens.

Ich wünsche Ihnen in den kommenden Herbstwochen viele kleine, von Gott geschenkte Momente des 
Glücks, die froh und dankbar machen.

Titelbild: Erntedank in St. Marien, Foto: Archiv

Michaela Mikula, Gemeindereferentin
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DANKE
 
„Gott feiern verändert!“ Wenn wir Gott feiern, indem wir Gottesdienst feiern, sind viele dabei – als Christin 
und Christ in einem liturgischen Dienst. 
Dafür sagen wir Ihnen heute DANKE.  
Ihr Tun ist nicht eine Art Hilfsdienst, weil es halt Leute braucht, die das machen. Sie tun viel mehr. 
Sie stellen sich Gott zur Verfügung, zum Beispiel
 
·        indem sie sein Wort, das uns nicht kalt lässt, als Lektorin oder Lektor verkünden,
·        indem sie unsere Orgel, die sonst stumm auf der Empore steht, erklingen lassen,
·        indem sie als Ministrantin und Ministrant die Gemeinde ganz nah am Altar repräsentieren,
·        indem sie im Chor oder der Schola oder als Kantorin singen und die Feiernden im gemeinsamen 
         Gesang vor Gott zusammenführen,
·        indem sie die Gläubigen mit den Anliegen der Fürbitten ins Gebet führen,
·        indem sie den Leib des Herrn reichen, der die Empfangenden wandelt und zum Leib Christi verbindet,
·        indem sie als Mesnerin oder Mesner als erste kommen und als letzte gehen, damit alles bereit und 
         wieder aufgeräumt ist,
·        indem sie die Kirche reinigen und schmücken, damit alle sich freuen und wohlfühlen …
 
Dazu tragen so viele bei. Ihre Gabe ist wertvoll. Gott vergelte es Ihnen allen.

Dank an Frau Elisabeth Bichler s. auch S. 13
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10jähriges Dienstjubiläum von Gemeindereferentin Dr. Barbara Miltner-Jürgensen
Im Rahmen einer Dienstbesprechung verlas Pfr. Dr. Joachim 
Dauer den Text der Ehrenurkunde für das bereits 10jäh-
rige Wirken von Gemeindereferentin Dr. Barbara Miltner-
Jürgensen im Dienst der Erzdiözese Freiburg. Dem Dank 
des Generalvikars schlossen sich Segenswünsche an, hinter 
denen auch das gesamte Seelsorgeteam steht, das in Dr. 
Barbara Miltner-Jürgensen eine kompetente Mitarbeiterin und 
herzliche Kollegin gefunden hat. ● Foto: Wolf-Dieter Wöffler

Die neue Gemeindereferentin stellt sich vor
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg,
mein Name ist Lara Michel und ich werde hier in der Seelsorgeeinheit meine Berufs-
einführung zur Gemeindereferentin absolvieren. Ich bin 24 Jahre alt, komme ursprüng-
lich aus Pfaffengrund, einem Stadtteil von Heidelberg, und habe in Freiburg an der 
Katholischen Hochschule den Doppelbachelorstudiengang Angewandte Theologie 
und Soziale Arbeit studiert. Während der nächsten zwei Jahre werde ich meine beiden 
Mentorinnen Barbara Miltner-Jürgensen und Michaela Mikula in ihrem Alltag und Beruf 
als Gemeindereferentinnen begleiten und unterstützen. Zusätzlich dazu werde ich in 

der Friedrich-Grundschule und Friedrich-Realschule hospitieren und unterrichten. Die Arbeit in der Kirchen-
gemeinde ist mir nicht fremd. In meiner Heimatgemeinde war ich viele Jahre in der Jugendarbeit bei den Mi-
nistranten und im Ferienlager aktiv und Mitglied im Gemeindeteam, um dort die Jugend und die Ministranten 
zu vertreten. Diesen Sommer habe ich als Ehrenamtliche im Vorbereitungsteam der Erzdiözese Freiburg die 
Romwallfahrt mitorganisiert. Nach meinem Abitur 2018 habe ich am Mannheimer Orientierungsjahr teilge-
nommen. In diesem Zeitraum war ich vier Monate in der Seelsorgeeinheit Mannheim Südwest und habe dort 
die Gemeindereferentin begleitet. Danach war ich zwei Monate in der Flüchtlingshilfe tätig und zwei Monate 
im Kindergarten. Während dieser Zeit, die mir unglaublich viel Freude bereitet und Spaß gemacht hat, kam 
mir auch zum ersten Mal der Gedanke, später selbst einmal als Gemeindereferentin zu arbeiten.
Im Laufe meines Studiums habe ich ein fünfwöchiges Praktikum in der Seelsorgeeinheit Villingen und ein 
Praxissemester in der Seelsorgeeinheit Walldorf St. Leon-Rot absolviert. Während beider Praktika konnte ich 
viele Erfahrungen sammeln.
Ich freue mich sehr auf die nächsten zwei Jahre und bin sehr gespannt auf die Erfahrungen, die ich bei 
Ihnen in den Gemeinden machen werde, und freue mich schon, Sie alle auf den unterschiedlichsten Wegen 
kennenzulernen. 
Es grüßt Sie herzlich  
Lara Michel

Prävention - Schulungstermine
Für das Jahr 2024 werden noch folgende Termine für die Präventionsschulung angeboten:
09.10.2024 und 04.12.2024
Beide Schulungen finden jeweils mittwochs um 19:00 Uhr online über Zoom statt. Eine Anmeldung ist 
circa sechs Wochen vor dem jeweiligen Schulungstermin über unsere Homepage (https://www.kath-wein-
heim-hirschberg.de/praevention-gegen-sexualisierte-gewalt/) möglich. ●
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Erstkommunionvorbereitung 2025 in der 
Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
Unter dem Leitwort „Kommt her und esst!“ wurden 
die Erstkommunionfamilien nach den Sommerferien 
für die Erstkommunionvorbereitung 2025 angeschrie-
ben. Die Erstkommunion findet jahrgangsmäßig für 
die Kinder der 3. Klasse statt. Es ist auch möglich, im 
Rahmen der Erstkommunionvorbereitung noch die 
Taufe zu empfangen. Infoelternabende sind für Mitte 
Oktober geplant. Insgesamt umfasst die Vorbereitung 
4 Themengottesdienste an Samstagen sowie die 
Erstbeichte und verschiedene Aktionen. Die Kommu-
nionfeiern finden dann in unserer Seelsorgeeinheit 
Weinheim-Hirschberg an verschiedenen Terminen 
ab dem Weißen Sonntag statt. Die Anmeldung soll in 
diesem Jahr erstmals ausschließlich digital erfolgen. 
Dazu ist ein entsprechendes Anmeldeformular auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit www.se-wh.de einge-
stellt und die Familien erhalten mit dem Anschreiben 
einen QR-Code. Das Hochladen 
der Taufbescheinigung ist für 
die Anmeldung erforderlich. Die 
Anmeldung ist bis 4. November 
möglich. Bei Schwierigkeiten 
können sich die Familien an das 
zuständige Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit wenden, Tel.: 
06201-99160, Mail: stlaurentiusherzjesu@se-wh.de. ●

Kleine Akademie startet wieder
Im Gemeindehaus St. Marien beginnt am 11. Oktober wieder die Kleine Akademie. An neun Freitagen (9.15 - 11.15 Uhr) 
bietet sie spannende Einblicke in verschiedene Themen mit interessanten Referentinnen und Referenten. 
Infos zu Themen, Terminen und Kosten erhalten Sie im Bildungszentrum Heidelberg, Tel.: 06221 / 898412 
oder über die Homepage: www.bildungszentrum-heidelberg.de. Anmeldeschluss ist der 7. Oktober. ●

Kana Welcome Abende 
Das Angebot richtet sich an alle Paare, die im stressigen Alltag innehalten und sich bewusst Zeit für ihre 
Beziehung nehmen möchten – an Paare jeden Alters, verheiratet oder nicht, mit oder ohne Kinder, mit oder 
ohne konfessionelle Bindung – jede und jeder ist willkommen. Der Schwerpunkt jedes Treffens liegt darauf, 
als Paar Zeit zu Zweit zu verbringen und die Verbindung zueinander zu stärken.
Kana Welcome wird bereits zum wiederholten Mal in Hemsbach in Zusammenarbeit zwischen der katho-
lischen Bachgemeinde und der Gemeinschaft Chemin Neuf angeboten.  Ausführliche Informationen zum 
Programm findet ihr auf der offiziellen Webseite: www.kana-welcome.de. Wir treffen uns am 8. November um 
20 Uhr im Pater-Delp-Gemeindehaus. Die weiteren Termine werden in der Gruppe abgesprochen.
Bei Interesse schreibt uns gerne eine E-Mail an kana.hemsbach@gmail.com . Alicja und Adalbert Zipser ●



Seite 6

SeelSorgeeinheit Weinheim-hirschberg

Gründungsvereinbarung steht zum Download bereit
Sie möchten wissen, was genau in der Absichtserklärung für die zukünftige Kirchenge-
meinde Nordbadische Bergstraße steht? Dann können Sie die Gründungsvereinbarung 
jetzt auf der Website des Dekanats Heidelberg-Weinheim abrufen oder einfach den QR-
Code scannen.

www.kath-dekanat-hw.de/kirchenentwicklung-2030/nordbadische-bergstrasse/gruendungsvereinbarung
Die Projektleitung der Kirchenentwicklung und die lokalen Projektkoordinatoren bedanken sich herzlich bei 
allen Beteiligten, die an der Gründungsvereinbarung mitgewirkt haben. Dazu zählen vor allem die Themen-
AGs, die sich seit über einem Jahr mit den Wünschen und Zielen für die neue Kirchengemeinde auseinander-
gesetzt haben. Das Redaktionsteam und der beschließende Ausschuss haben diese Ergebnisse zu einem 
beschlussfähigen Dokument formuliert, dem das VEG-Gremium der Pfarrgemeinderäte am 8. Juli 2024 
zugestimmt hat. Nun warten wir gespannt auf die Rückmeldung aus Freiburg, wo die Gründungsvereinbarung 
momentan zur Abnahme liegt. ●

Das „Te Deum“ von Bettina M. Bene
am 3. November in der Kirche Christkönig in Hirschberg-Großsachsen
 
Im Herbst 2024 und im Frühjahr 2025 wird Bettina M. Bene aus 
Mannheim, mit bürgerlichem Namen als Bettina Schlenkrich 
bekannt, zum vierten Mal ein größeres, eigenkomponiertes Werk 
präsentieren, das „Te Deum“. Nach dem Musical „Onesimus“ 2015, 
der Messe „Geist atmet in mir“ 2017 und dem Pop-Oratorium 
„Hagar“ 2022 wartet sie dieses Mal mit einer neuen musikalischen 
Interpretation dieses frühchristlichen Hymnus (frühes 6. Jahrhun-
dert n. Chr.) auf, der eine lange Tradition in der Kirche hat.
Das Konzert findet in der Christkönigskirche in Großsachsen, 
Friedrich-Ebert-Straße 30, um 18:00 Uhr statt. 
Ergänzend zu den musikalischen Teilen werden spirituelle Texte gelesen, welche Barbara Hetzel aus Lo-
benfeld eigens dafür verfasst hat. Der Verein Geist und Lied e. V. trägt die insgesamt fünf Aufführungen im 
Raum Mannheim/Heidelberg und führt sie durch. Zu weiteren Förderern zählt die Fokolar-Stiftung, die Erzbi-
schof Hermann-Stiftung, das Bonifatiuswerk, die Heinrich-Vetter-Stiftung und „Musik in der Josephskirche“. 
Daneben steht die Guardini-Stiftung in besonderer Kooperation mit der Komponistin und ihrem Werk. ●

Kirchenchor sucht Chorleiter/in
Der Kath. Kirchenchor St. Jakobus Hohensachsen sucht ab November 2024 eine/n neue/n Chorleiter/in.
Wir sind 25 Sängerinnen und Sänger und proben montags von 19:45 bis 21:15 Uhr. 
Unsere Hauptaufgabe ist die musikalische Gestaltung von Gottesdiensten und die Pflege der Ökumene. Wir 
sind offen für alle Epochen der Musik und die Erweiterung unseres großen Repertoires. Der Chor hat ca. 
10 Auftritte im Jahr. Die Chorgemeinschaft sucht eine/n Chorleiter/in, die/der die Proben und Auftritte leben-
dig und engagiert gestaltet. Die Vergütung erfolgt nach der Dienstordnung für Kirchenmusiker der Erzdiöze-
se Freiburg. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Andrea Jemmings, 1. Vorsitzende Kath. Kirchenchor St. Jakobus Hohensachsen, Weinheim, Telefon 507394,
Mobil 0173 9154094, vorstand@chor-stjakobus-hohensachsen.de, https://chor-stjakobus-hohensachsen.de ●
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Advents-Kurs „Christliche Spiritualität im Alltag“
 
In den vorweihnachtlichen Wochen gibt es wieder die Möglichkeit, Themen aus der 
Lebensschule Jesu aufzugreifen, zu vertiefen und im Alltag einzuüben. Zur Ruhe 
kommen und Jesu Weg zum „Leben in Fülle“ tiefer kennenlernen – nicht nur im Kopf 
(Wissen), sondern auch mit Herz (unser Fühlen und Empfinden) und Hand (im Tun, 
also im Üben). Näheres wird in einem Flyer im Vorfeld des Kurses bekannt gegeben. 
Die Rahmendaten:
Veranstalter: Seelsorgeeinheit Weinheim/Hirschberg
Leitung: Jochen Ludwig und Dr. Anne Ebert
5 Abende:  dienstags 19:00 - 20:30 h,  19.11./26.11./03.12./10.12./17.12.
Ort: Weinheim, Kirche St. Marien, Bibliothek (Zugang Lärchenweg)
Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten am Ende des Kurses um eine Spende für die Partnerge-
meinden in ärmeren Ländern. Max. Teilnehmerzahl: 20; die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet
Anmeldung: per E-Mail an jochen-ludwig@web.de ●

Der Sing-und Spielkreis 
St. Marien lädt ein
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Die Pfarrei Jakobus sucht für die Pfarrkirche St. Jakobus Hohensachsen und die Filialkirche Christkönig 
Großsachsen ab sofort 

eine Mesnerin / einen Mesner
Ihre Aufgaben werden sein:
• Vorbereitung und Unterstützung bei allen liturgischen Handlungen
• Pflege und Betreuung der kirchlichen Räume und des dazugehörigen Inventars
• Sorge für die Ordnung und Sauberkeit innerhalb der Kirchengebäude
• Sorge für den Blumenschmuck in der Kirche St. Jakobus
Sie bringen dafür mit:
• Einen freundlichen und kommunikativen Umgang mit den Kirchen- und Gottesdienstbesuchern
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Führerschein und Bereitschaft zur Nutzung eines privaten Fahrzeugs
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Jakobus Hohensachsen (Tel.: 06201 / 99 16 60)

Einladung zum Friedensgebet
Die Gemeinde St. Marien lädt an jedem 3. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr herzlich zum Friedensgebet ein. 
Wir lesen gemeinsam das Wort Gottes, hören einander zu, schweigen, singen und beten gemeinsam. Wer mag, 
bringt ein Anliegen, ein Gebet oder eine Fürbitte mit. „Selig, die das Interesse des anderen lieben wie ihr eige-
nes – denn sie werden Frieden und Einheit stiften.“ Unsere nächsten Termine: 16. Oktober und 20. November. ●

Ein Zeichen für die Gemeinschaft setzen

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken e. V.
Kamp 22 · 33098 Paderborn 
www.bonifatiuswerk.de

Spendenkonto
IBAN: DE46 4726 0307 0010 0001 00 Stichwort: 
Diaspora-Sonntag 2024 www.bonifatiuswerk.de/
spenden
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Elisabethenkollekte am 23./24.11.2024
Dekan Johannes Brandt hat die diesjährige Elisabethenkollekte wiederum dem Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) gewidmet. Der SkF e.V. Heidelberg ist ein Fachverband unter dem Dach der Caritas, der vor 
dem Hintergrund einer langen Tradition professionelle und spezialisierte Sozialarbeit anbietet. Durch die 
Kooperation von ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitenden entsteht ein vielseitiges Angebot, das 
als Fachverband der Kinder- und Jugendhilfe, der Beratung und Hilfe für Frauen und Familien in besonderen 
Not- und Konfliktsituationen, Menschen in Krisen und sozial schwierigen Lebenslagen entscheidende Unter-
stützung bieten kann. Jede Zuwendung im Rahmen der Elisabethenkollekte in den Gottesdiensten am 23. und 
24.11., unsere erfolgreiche Arbeit fortzusetzen.
Der Vorstand des SkF bedankt sich für Ihre Unterstützung und steht bei Interesse für weitere Informationen 
zur Verfügung. Homepage: www.skf-heidelberg.de kennenlernen. 
Kontakt: Sozialdienst katholischer Frauen e.V., Felix-Wankel-Str. 25, 69126 Heidelberg, Tel. 06221-137086-11 
info@skf-heidelberg.de, Bankverbindung Liga Bank eG, Spendenkonto IBAN DE61 7509 0300 0200 0679 62 ●

Ökumenisches Bildungswerk Großsachsen 

Die evangelische Erwachsenenbildung und das katholische Bildungswerk St. Jakobus Hohensachsen laden 
herzlich ein. Ort: Evangelisches Gemeindehaus Großsachsen, Breitgasse 30, Uhrzeit; jeweils 19.30 Uhr
23.10.2024  Schmerzen – muss ich alles ertragen? Referent: Prof. H. Bardenheuer
06.11.2024  Auf dem Weg zur Integration „Einblicke in die Situation der Geflüchteten an der Bergstraße.“ 
                    Referentin: Pfarrerin Elfi Rentrop ●

Helen Hakena ist die Präsidentin 
der katholischen Frauengemein -
schaft von Bougaunville in Papua- 
Neuguinea. 

Auf dem Titelbild steht sie am Strand 
nicht weit von ihrem Haus entfernt. 
Die toten Bäume zeugen davon, dass 
hier einmal festes Land war. Sie steht 
auf dem Grundstück des Hauses ihres 
Sohnes, das schon vom Meer ver-
schlungen wurde. Mehr unter: 
www.missio-hilft.de/wms

MEINE
HOFFNUNG,
SIE GILT DIR
Ps 39,8

Mit Ihrer Spende zum Weltmissionssonntag helfen Sie, wo 
Hilfe am dringendsten gebraucht wird. Unsere Partnerinnen 
und Partner vor Ort kennen die Lebenswirklichkeit der  
Menschen, weil sie in und mit ihren Gemeinden leben. Sie 
alle sind Teil des weltweiten Netzwerks der katholischen  
Kirche. So wie Helen Hakena auf dem Aktionsplakat.  
Sie sagt: „Wir können Probleme überwinden, indem wir  
solidarisch zusammenarbeiten.“ Jede Spende ist wertvoll!
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Helfen Sie mit Ihrer Spende! 
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22

SONNTAG DER 
WELTMISSION

27. OKT. 
2024

GEMEINSAM FÜR CHRISTLICHE 
SOLIDARITÄT WELTWEIT

JETZT 
HELFEN

Helen Hakena ist die Präsidentin 
der katholischen Frauengemein -
schaft von Bougaunville in Papua- 
Neuguinea. 

Auf dem Titelbild steht sie am Strand 
nicht weit von ihrem Haus entfernt. 
Die toten Bäume zeugen davon, dass 
hier einmal festes Land war. Sie steht 
auf dem Grundstück des Hauses ihres 
Sohnes, das schon vom Meer ver-
schlungen wurde. Mehr unter: 
www.missio-hilft.de/wms

MEINE
HOFFNUNG,
SIE GILT DIR
Ps 39,8

Mit Ihrer Spende zum Weltmissionssonntag helfen Sie, wo 
Hilfe am dringendsten gebraucht wird. Unsere Partnerinnen 
und Partner vor Ort kennen die Lebenswirklichkeit der  
Menschen, weil sie in und mit ihren Gemeinden leben. Sie 
alle sind Teil des weltweiten Netzwerks der katholischen  
Kirche. So wie Helen Hakena auf dem Aktionsplakat.  
Sie sagt: „Wir können Probleme überwinden, indem wir  
solidarisch zusammenarbeiten.“ Jede Spende ist wertvoll!

B
es

te
ll-

N
r.

: 1
90

72
4 

   
   

   
   

 F
ot

o:
 H

ar
tm

ut
 S

ch
w

ar
zb

ac
h

Helfen Sie mit Ihrer Spende! 
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22

SONNTAG DER 
WELTMISSION

27. OKT. 
2024

GEMEINSAM FÜR CHRISTLICHE 
SOLIDARITÄT WELTWEIT

JETZT 
HELFEN
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Mit Ihrer Spende zum Weltmissionssonntag helfen 
Sie, wo Hilfe am dringendsten gebraucht wird. Un-
sere Partnerinnen und Partner vor Ort kennen die 
Lebenswirklichkeit der Menschen, weil sie in und 
mit ihren Gemeinden leben. Sie alle sind Teil des 
weltweiten Netzwerks der katholischen Kirche. So 
wie Helen Hakena auf dem Aktionsplakat.
Sie sagt: „Wir können Probleme überwinden, indem 
wir solidarisch zusammenarbeiten.“ Jede Spende 
ist wertvoll! 

Bitte verwenden sie auch gerne den Überweisungs-
träger, der dieser Ausgabe von „Leben im Wein-
berg“ beiliegt.
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Ministrantenwallfahrt nach Rom
 
Was für eine Woche! 6000 Ministrantinnen und 
Ministranten aus der Erzdiözese Freiburg, davon 55 
aus der zukünftigen Pfarrei Nordbadische Bergstra-
ße, machten sich gemeinsam mit Jugendseelsorger 
Sebastian Feuerstein und dem Pfarrer der Seelsor-
geeinheit Weinheim- Hirschberg, Stephan Sailer, am 
28.07. auf den Weg nach Rom. Nach einer langen 
Busfahrt durch die Nacht wurde das Hotel in un-
mittelbarer Nähe zum Kolosseum am Montagmorgen gegen 10 Uhr erreicht. Zeitnah ging es auf eine erste Er-
kundung Roms und das Kolosseum, der Trevi-Brunnen und die Spanische Treppe wurden besichtigt. Neben 
den klassischen Ausflugszielen in Rom hielt die Wallfahrt für die Jugendlichen weitere Höhepunkte bereit: Am 
Dienstagvormittag lud der aus Weinheim stammende Pater Martin Wolf zunächst die gesamte Gruppe in das 
Kloster seines Oblaten-Ordens zu einem gemeinsamen Gottesdienst und anschließend an seinen Arbeits-
platz schräg gegenüber des Petersdoms ein. Pater Wolf ist Zuständiger im Vatikan für alle Klöster, Kongre-
gationen und Ordensgemeinschaften aus dem deutschen Sprachraum und gab der gesamten Gruppe einen 
interessanten Einblick in seine Arbeit. Am Dienstagnachmittag stand der Höhepunkt der Ministrantenwallfahrt 
auf dem Programm: Die Papstaudienz auf dem Petersplatz. Dazu versammelten sich ca. 60.000 Ministrantin-
nen und Ministranten aus 20 Ländern auf dem Petersplatz. Gemeinsam wurde unter dem Wallfahrtsmotto „Mit 
Dir“ ein Abendgebet in verschiedenen Sprachen gefeiert. Einige hatten dabei auch die Ehre, den Papst aus 
nächster Nähe zu sehen, als dieser mit seinem Papamobil über den Petersplatz fuhr. Papst Franziskus beton-
te in seinen Worten zum Friedensgruß die große Bedeutung der Ministranten und sagte: „In dieser Zeit, in der 
die Welt sich so sehr nach Einheit und Frieden sehnt, seid ihr Ministrantinnen und Ministranten Botschafter 
der Hoffnung“. 
Nach einem Besuch des Petersdoms und der Katakomben des heiligen Sebastian am Mittwoch wurde der 
Donnerstag als Ausflugstag gemeinsam mit der Pilgergruppe der Stadtkirche Heidelberg genutzt. Das noch 
bestehende Dekanat Heidelberg-Weinheim ermöglichte allen Ministrantinnen und Ministranten der beiden 
Gruppen einen gemeinsamen Ausflug zunächst in die ehemalige Sommerresidenz der Päpste „Castel Gan-
dolfo“, eine anschließende Badegelegenheit am Albaner See und am Abend ein gemeinsames, festliches 
Abendessen in einem schönen Weinkeller in der Stadt Tivoli.
Nach dem gemeinsamen Abschlussgottesdienst der Freiburger Ministrantengruppen in St. Paul vor den Mau-
ern mit Erzbischof Stephan Burger ging es gegen 19 Uhr mit dem Bus wieder in Richtung der Nordbadischen 
Bergstraße. Trotz der anstrengenden Tage mit extrem heißen Temperaturen und langen Pilgerwegen durch 
Rom bleiben die vielen positiven Erinnerungen und Begegnungen mit anderen Ministrantinnen und Ministran-
ten. Die Wallfahrt und das Wallfahrtsmotto „Mit Dir“ bestärkte bei allen Teilnehmenden das Gemeinschaftsge-
fühl als Ministrantinnen und Ministranten und als Gemeinschaft im Glauben. ● Text und Foto: Stephan Long

Auf Augenhöhe mit Papst Franziskus
Über 60.000 Ministrantinnen und Ministranten aus aller Welt nahmen an der Papstaudienz am 30. Juli 
auf dem Petersplatz teil, doch nur wenige kamen Papst Franziskus so nah wie mein Vater und ich: Gegen 
16:30 Uhr liefen wir in Richtung Rollstuhlfahrereingang. Im Vorfeld teilte man uns mit, dass offiziell nur eine 
Begleitperson erlaubt sei, manchmal aber auch eine zweite genehmigt werde. Am Eingang erlaubte der 
italienische Polizist allerdings nur eine Begleitung, so dass nur mein Vater und ich zu den Rollstuhlfahrer-
plätzen durften. Diese lagen zum Glück im Schatten und direkt neben dem Altar, sodass wir nicht in der 
prallen Sonne saßen und alles bestens mitbekamen. Kurz vor 18:00 Uhr zeigte sich dann Papst Franziskus 
den vielen Jugendlichen, die ihn mit tosendem Applaus begrüßten. Nachdem er seine Rundfahrt über den 
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Petersplatz beendet hatte, fuhr er in seinem Papamobil steil die 
Rampe zu seinem Stuhl hoch und die Audienz begann. Während 
der gesamten Audienz war ich voller Freude und Dankbarkeit, dem 
Heiligen Vater so nah zu sein. Und ich sah auch, welch organisato-
rische Höchstleistung es ist, eine Audienz vollkommen nach Plan 
durchzuführen. Nach dem Schlusswort des Papstes kam für uns 
Rollstuhlfahrer der unvergessliche Moment erst noch. Wir hatten 
nämlich gehört, dass der Papst die Rollstuhlfahrer bei Audienzen 
üblicherweise persönlich begrüßt. Zuerst schüttelte er allerdings 
den Protagonisten und Organisatoren der Audienz die Hände. 
Nachdem Franziskus dann in unsere Reihe eingebogen war, stieg 
meine Anspannung, aber auch meine Vorfreude rapide an. Im Vorfeld hatte ich mir viele Gedanken gemacht, 
ob und was ich Franziskus wohl fragen könnte und vor allem in welcher Sprache. Doch als der große Augen-
blick kam und er mir die Hand schüttelte, verschlug es mir doch die Sprache und ich genoss einfach diesen 
einzigartigen Moment, mit dem Papst auf Augenhöhe zu sein und ihm die Hand zu schütteln. Wir blickten 
uns gegenseitig tief in die Augen und lächelten uns herzlich an. Als Geschenk bekam jeder von uns einen 
Rosenkranz mit dem päpstlichen Wappen darauf. Nachdem der Papst weitergegangen war, erreichten mich 
sofort viele Nachrichten aus meiner Gruppe, die mich auf der Leinwand gesehen hatten und mir lautstark 
zujubelten. Es war ein so unbeschreibliches Ereignis, welches ich wohl kein zweites Mal erleben werde und 
für das ich einfach nur dankbar bin.  
Und dass so eine Begegnung mit dem Papst wirklich Wunder bewirken kann, durfte ich knapp zwei Wochen 
später bei meiner Operation erfahren, die ohne Komplikationen verlief und bei der mir sogar ein Eingriff 
erspart wurde. ● Foto (Vatikan Media): Papst Franziskus und Johannes Kaliga

FIRMUNG 2025
2025 wird in unserer Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg wieder das Firmsakrament gespendet.
Eingeladen sind die Jugendlichen der Jahrgänge 01.07.2008 bis 30.09.2010. Sie erhalten nach den Herbstfe-
rien einen Einladungsbrief zur Firmvorbereitung und werden Ende Januar 2025 zu Informationsveranstaltun-
gen eingeladen. Wer älter und noch nicht gefirmt ist oder kein Einladungsschreiben erhalten hat und an der 
Firmvorbereitung interessiert ist, kann die Anmeldeunterlagen über Mail anfordern: 
barbara.miltner-juergensen@se-wh.de . Für die Vorbereitung können die Jugendlichen wieder zwischen 
verschiedenen Angeboten wählen. Das Wochenende der Firmfeiern ist der 27. - 29.06.2025. ●

Konzerthinweis
Samstag, den 12. Oktober, um 18.30 Uhr in der St. Laurentius Kirche
„Slawisch-orthodoxe Gesänge“ mit dem Chor Slava
 SLAVA ist ein französischer Chor, der aus 40 Mitgliedern - Männern und Frauen - aus 
allen Teilen der Bretagne besteht. Gilles Ars, der Gründer des Chores, dirigiert den 
Chor gemeinsam mit Evelyne Dodeur. Das vielfältige Repertoire von SLAVA umfasst 
slawisch-orthodoxe Gesänge vom 14. bis 21. Jahrhundert. Der Chor singt eine liturgi-
sche Musik von einer großen emotionalen Kraft, die eine anspruchsvolle Interpretation 
erfordert, um die Seelentiefe auch für die Zuhörer fühlbar zu machen. Der Eintritt 
beträgt 12 Euro. ●
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7.  Weinheimer Männervesper     
 

Mittwoch, den 30. Oktober 2024, 19 Uhr
In den Räumlichkeiten der Liebenzeller Gemeinde 

Nördliche Hauptstraße 51 in Weinheim

Thema: „Medien zwischen Macht und Misstrauen“                  

Referent: Prof. Dr. Rainer Nübel
Professor für Medien- und Kommunikationsmanagement 
an der Hochschule Fresenius Heidelberg und deren Vizepräsident
Außerdem Mitglied der Agentur Zeitenspiegel, die für den Spiegel, Geo, Zeit, Süddeutsche Zeitung, Stern 
und andere Printmedien arbeiten. Co-Autor mehrerer Sachbücher. Zuvor war er viele Jahre im überregiona-
len Journalismus tätig. Als fundierter Kenner der Medienlandschaft wird er uns wichtige Einblicke in diese 
Welt geben. In der anschließenden Diskussions-Runde wird er gerne Fragen beantworten.

Vor dem Vortrag können Sie sich am hausgemachten Büffet  mit einem zünftigen „Männer-Vesper“ stärken.    
Veranstalter: Arbeitskreis Christlicher Kirchen Weinheim (ACK) ●

Bei der Sonderkollekte zugunsten der Flutopfer im Ahrtal wurden 997,96 € gespendet. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender. Diese Sonderkollekte wurde zum Patrozini-
um am 11.08.24 in der St. Laurentiuskirche durchgeführt. ●

Der Herbst ist da!
Das Erntedankfest steht vor der Tür und die Früchte der Felder sind eingefahren. So auch die reiche Kür-
bisernte bei Bauer Lipp, der über 150 Sorten anbaut. Im Kürbisparadies in Weiterstadt kann alles rund um 
den Kürbis erfahren werden und in der Kürbiskunstaustellung gibt es viel zu bestaunen. Am Donnerstag, 
17. Oktober, ist am hinteren Stadthallen-Parkplatz (Kindergarteneingang) um 10.30 Uhr Abfahrt mit Privat-
Pkw. Um die Fahrgemeinschaften zu organisieren, bitten wir um Anmeldungen bis spätestens 11. Oktober, 
bei Rosi Dreher, Telefon 16326. Interessierte sind herzlich willkommen. ●

Besichtigung Gartencenter Huben
Im September waren die kfd-Frauen in Ladenburg im 
Gartencenter Huben. Der Wettergott hat es gut gemeint, 
bei herrlichem Sonnenschein konnte die weitläufige 
Anlage besichtigt werden und so manche hat das Pas-
sende für ihren Garten gefunden. Vor dem Rundgang 
haben sich die Frauen im schönen Wintergartenambiente 
gestärkt. ● Foto Rosi Dreher

Ökumenisches Treffen
Am Donnerstag, 7. November, begegnen sich, nach alter Tradition, die katholischen und evangelischen 
Frauen. Dieses Jahr laden die Frauengemeinschaften der Peterskirche und der Johannisgemeinde die kfd-
Frauen von Herz Jesu ab 15.00 Uhr in den Konfirmandensaal der Peterskirche ein. ●
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Treff auf der Trepp verbindet Menschen in St. Laurentius 
und begleitet den Tag des offenen Denkmals
Die Gruppe „Treff auf der Trepp“ in St. Laurentius verbindet nach Gottes-
diensten immer wieder Menschen bei Kaffee, Gebäck und Gummibärchen. 
Es wird versucht, ein regelmäßiges Angebot nach den Gottesdiensten über 
das Jahr zu gestalten. Neben einem Umtrunk zum Patrozinium der Pfarrkir-
che am Marktplatz während der Weinheimer Kerwe, organisierten Mitglieder 
der Gruppe zusammen mit der Kirchenmusik an St. Laurentius, unter der 
Leitung von Jutta Stock, und Pfr. Dr. Joachim Dauer ansprechende Momente 
zum Tag des offenen Denkmals in der St. Laurentiuskirche. 

Neben einem freundlichen 
Empfang boten die Kirchen-
führungen durch Pfr. Dr. Dauer mit rund 80 Teilnehmenden 
interessante Einblicke in die Geschichte des Kirchengebäu-
des und das Ensemble convocale sorgte mit einer „konzer-
tanten Abendmusik“, die von 180 Menschen besucht wurde, 
für eine musikalische Untermalung des Tages. Insgesamt 
konnten 400 € Spendengelder für den Mittagstisch gesam-
melt werden. 
Wer die Gruppe „Treff auf der Trepp“ gerne tatkräftig unter-
stützen will, kann sie beim nächsten Treff auf der Trepp im 
Anschluss an einen Sonntagsgottesdienst gerne ansprechen. ● 
Fotos: Alex Peters-Höer

St. laurentiuS ·  herz jeSu
Weinheim

Dank an Elisabeth Bichler
Seit 1998 hatte Elisabeth Bichler treu den Dienst als Lektorin und 
Kommunionhelferin ausgeübt und viele Jahre den Dienstplan für 
St. Laurentius koordiniert. Am Sonntag, den 22. September, wurde 
sie aus gesundheitlichen Gründen von Pfarrer Dr. Dauer mit 
großem Dank aus diesem Dienst verabschiedet und von der Schar 
der Ministrant*innen zur Ehren-Ministrantin ernannt. Den Dank im 
Namen des Gemeindeteams überbrachte deren Sprecher, Dr. Mar-
kus Ehinger. Unzählige Ämter und Aufgaben hat Elisabeth Bichler 
für die Gemeinde St. Laurentius übernommen. Dr. Ehinger machte 
deutlich, dass aus dem ehrenamtlichen Miteinander ein freundschaftliches Miteinander gewachsen ist – das 
über das Dienstende hinaus weiterträgt. Für den Kreis der Lektor*innen und Kommunionhelfer*innen dank-
te Dr. Tonja Deister in Vertretung für Dr. Anne Ebert, die jetzt die liturgischen Dienste koordiniert. Elisabeth 
Bichler war immer ein Vorbild an Zuverlässigkeit und ist oft selbst eingesprungen, wenn Vertretung ge-
braucht wurde. „Kein Problem“ sagt sie, „die Eucharistie ist doch mein Leben!“ Auch in der Mitwirkung bei 
eucharistischen Andachten zum Monatsbeginn, an Fronleichnam oder zum Tag der Ewigen Anbetung war 
sie unermüdlich im Einsatz. Nach schweren Krankheitstagen freut sie sich, wenn die Mitfeier der Eucharis-
tie möglich ist, und bleibt uns auch im Gebet fest verbunden. Wir sagen von Herzen: DANKE! ● 
Text: Dr. Tonja Deister, Foto: Ministranten
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Schlümpfe am Hahnenbach – Sommerzeltlager der KJG Weinheim

In diesem Jahr war die KJG Weinheim mit 100 
Kindern und 30 Leiter:innen zu Beginn der 
Sommerferien zehn Tage lang im Zeltlager 
auf dem Sportplatz in Hahnenbach bei Kirn. 
Dabei hatten die Kinder unter dem Motto „Die 
Schlümpfe“ zehn Tage lang großen Spaß bei 
unterschiedlichsten Spielen und Abenteuern. 
Ob Spiele auf dem Zeltplatz, im Wald oder in 
der Stadt, bei Tag, bei Nacht, alles war dabei. 
Im Vergleich zum letzten Jahr in Kell am See 
hatte das Wetter besser mitgespielt und alle 
sind einigermaßen im Trockenen geblieben. 
Somit gab es die Chance für wohltuende Abkühlung im nächstgelegenen Bach und im Schwimmbad. Alle ha-
ben die zehn Tage sehr genossen und waren traurig, dass diese schöne Zeit schon wieder vorüber ist. Umso 
größer ist die Vorfreude auf das nächste Sommerzeltlager. ● Bild: Luisa Dünnebier – KJG Weinheim in Hahnenbach

Info-Elternabend zur Erstkommunion
Der Info-Elternabend zur Erstkommunionvorbereitung findet für St. Laurentius und Herz Jesu zusammen mit 
den Familien von St. Marien am Mittwoch, den 23. Oktober, um 19 Uhr im Gemeindehaus von St. Marien 
(Forlenweg 5) statt. Weitere Termine in diesem Jahr sind der 1. Themengottesdienst am 23. November, um 
15 Uhr in St. Marien sowie die Vorstellung der Kommunionkinder am 1. Advent um 11 Uhr in St. Laurentius. ●

Eine Woche voller Brot und Segen
bot die Woche der Sommerferienspiele der Jugend ACK 31 Kindern 
in Weinheim. Unter der Leitung von Diakonin Monika Preiß, assis-
tiert von Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler und acht jugendlichen 
Teamer:innen, erwartete die Kinder an fünf Tagen ein abwechslungs-
reiches und spannendes Programm in der evangelischen Stadtkir-
che. Morgens wurde in gemeinsamer Runde mit dem Morgenimpuls 
in der Kirche begonnen und hier drehte sich alles um die Brotge-
schichten Jesu. Was wird mehr, wenn man es teilt? Und wie hilft uns 
die Gemeinschaft weiter? Dies waren die Fragen, die sich die Kinder, 
begleitet von den Liedern „Einfach spitze“ und „Vom Anfang bis zum 
Ende“, stellten und kreative Antworten fanden. Neben kreativen 
Basteleien führte das Programm die Kinder zum Hüttenbau in den 
Exotenwald, zu Spielen auf die Schloßparkwiese, zur Turmbestei-
gung auf die Burg Windeck und zur Bootsregatta in die Gerberbach. 
Das Finale boten eine Olympiade im Gemeindehaus und eine Tanz-
aufführung der Kinder vor den abholenden Eltern in der Kirche, die 
die Teamerinnen die Woche über mit ihnen eingeübt hatte. Allen machte die Woche viel Spaß und zum Ab-
schluss gab es strahlende Gesichter beim Segenslied für die weitere Ferienzeit. Und manche werden sich im 
nächsten Jahr wiedersehen, wenn es heißt: Sommerferienwoche der Jugend ACK in Weinheim. ● Foto: Preiß
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St. laurentiuS ·  herz jeSu
Weinheim

Jetzt ist wieder ein guter Einstiegszeitpunkt 
für neue Sängerinnen und Sänger. Herzlich willkommen!
 
Der Kirchenchor „Chor St. Laurentius“
hat nach der Sommerpause wieder seine Chorarbeit aufgenommen, insbesondere mit den Proben der „Mis-
sa in B“ von Christopher Tambling für die musikalische Mitgestaltung des feierlichen Hochamts am 
1. Weihnachtsfeiertag. Die Proben des Kirchenchors finden jeden Mittwoch von 19.30 – 21.30 Uhr statt.

 
Das „Ensemble convocale“
gestaltete zum Abschluss des bundesweiten „Tag des offenen Denkmals“ am Sonntag, den 8. September 
eine konzertante Abendmusik, zusammen mit dem Klarinettisten Jochen Bauer und Jutta Stock am Piano. 
Diese bereits im dritten Jahr in der St. Laurentius Kirche durchgeführte Abendmusik findet immer größeren 
Zuspruch bei Besuchern von nah und fern. Die Spendeneinnahmen kamen in voller Höhe dem „Weinheimer 
Mittagstisch“ zugute. Ausschnitte aus dieser Abendmusik werden auch in einen der nächsten Gemeindegot-
tesdienste mit einfließen. Das Ensemble probt donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr.

 Der Konzertchor St. Laurentius probt zurzeit noch für sein nächstes Konzert „Festliches Barock“ am 
Sonntag „Christkönig“, den 24. November, siehe Vorankündigung unten.
Hinweis! Im nächsten Jahr ist u.a. die Aufführung des Requiems in d-moll, KV 626 von W. A. Mozart ge-
plant. Die Proben dafür beginnen ab Januar 2025. Neue Sängerinnen und Sänger sind zu diesem Konzert-
projekt herzlich eingeladen. Der Konzertchor probt an einem Donnerstagabend und an einem Samstag-
nachmittag im Monat.

 

Kantorinnen und Kantoren
Sie tragen den „Antwortpsalm“ und den „Ruf mit Vers zum Evangelium“ in der Eucharistiefeier vom Ambo 
aus solistisch vor. Es ist schön, wenn sich zu dieser Gruppe der bisher 5 Kantorinnen und Kantoren noch 
weitere Vorsängerinnen und Vorsänger finden.
Bei Interesse und bei Fragen zu den einzelnen Gruppierungen wenden Sie sich bitte an Kirchenmusikerin 
Jutta Stock, Tel.: 06201/592447 und E-Mail: jutta.stock@web.de.

Konzerthinweis:
Sonntag, den 24. November, um 18.30 Uhr in der St. Laurentius Kirche „Festliches Barock“.
Auf dem Programm stehen: „Dettinger Te Deum“ von G. F. Händel; Kantate „Alles, was ihr tut“ von D. 
Buxtehude;„Konzert in D-Dur“ für 3 Trompeten, Pauken und Orchester von G. Ph. Telemann und „Konzert 
in d-moll“ für Orgel und Orchester von J. S. Bach. Aufführende: Konzertchor St. Laurentius, Michael Roman 
(Bass), Prof. Torsten Laux (Orgel), Heidelberger Kantatenorchester, Leitung: Jutta Stock ●

Musik an St. Laurentius
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Besuch aus IMASGO in St. Marien
St. Marien freute sich, am 19. September nach dem Gottesdienst 
Gäste aus IMASGO begrüßen zu können: Dr. Camille Ramdé und 
seinen Assistenten Philippe Ramdé. Die beiden Projektkoordinatoren 
aus IMASGO nutzen einen Besuch in Birkenau dazu, nach St. Marien 
zu kommen, um sich persönlich bekanntzumachen und um einfach 
Dank zu sagen für die kontinuierliche Unterstützung, die ihre Projekte 
auch aus St. Marien erfahren. In den lebhaften Gesprächen konnten 
sie viele Fragen zu ihrer Arbeit und dem Leben in Imasgo beantwor-
ten. Camille Ramdé ist Dozent an der Universität Koudougou und seit Beginn der Partnerschaft mit Birke-
nau als Betreuer vor Ort und als Übersetzer in Kultur und Sprache tätig. Er spricht perfekt deutsch, wohnt 
in Imasgo-Pinou und in Koudougou. Philippe Ramdé, nicht verwandt mit Camille, hat Wirtschaft studiert, 
arbeitet an einer Schule und wohnt in Imasgo. Er hilft Camille bei den Projektsteuerungen und damit dabei, 
die Entwicklung der benachteiligten Region vor allem im Bereich der Bildung und Erziehung zu verbessern. 
Übrigens: 2026 begehen Birkenau und Imasgo  das 30-jährige Jubiläum ihrer Partnerschaft. ● Foto (Manfred 
Rohde): v.l.n.r. Franz Stevens, Vorsitzender des IMASGO e.V. Birkenau, Philippe Ramdé und Dr. Camille Ramdé

Einladung zum Patronatsfest Maria Königin am 20. Oktober 
St. Marien freut sich, zum Patrozinium am 20. Oktober 2024 einzuladen. 
Der Gottesdienst an diesem Tag wird mit musikalischen Höhepunkten von der 
Gemeindeband „Colours of Hope“ gestaltet. Parallel zur Messfeier in St. Marien 
gibt es wieder einen Kindergottesdienst. 
Im Anschluss feiert die ganze Gemeinde das Patroziniumsfest im Garten und den 
Räumlichkeiten des Gemeindehauses weiter. 
Für Kinder und Jugendliche gibt es viele Spiele, Bastelgelegenheiten und ein klei-
nes Lagerfeuer für Stockbrot. Die Erwachsenen genießen das Beisammensein bei 
köstlichem Mittagessen, Getränken sowie Kaffee und Kuchen. 
Wie es seit Jahren sehr beliebt ist, steht Kuchen auch zur Mitnahme nach Hause 
bereit. Erlöse und die Spenden an diesem Tag kommen uneingeschränkt St. Mari-
en zugute. ● Foto Danne: Krönung Mariens, Mosaik im Westgiebel von St. Marien

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen am 10. November
In Verbundenheit mit den Menschen, die in den letzten zwölf Monaten einen lieben 
Menschen durch den Tod verloren haben, feiert die Gemeinde St. Marien am 
Sonntag, den 10. November, den Sonntagsgottesdienst 

als Gedenkgottesdienst. Im Rahmen der Messfeier wird der Verstorbenen namentlich 
gedacht und nach dem Segen den Angehörigen oder einem anderen Mitglied ihrer 
Familie eine kleine Kerze mit auf den Weg gegeben. ●

Nikolaus-Aktion der Ministranten, Adventskalender für Familien
„Seht und staunt, wie freundlich Gott ist“ (Nikolaus von Myra)
Auch in diesem Jahr bieten die Ministranten von St. Marien den Original-Vivat Nikolaus aus köstlicher Fair-
trade-Schokolade zum Kauf an. Wann und wo: Jeweils nach den Sonntags-Gottesdiensten. Der Erlös aus der 
Verkaufsaktion kommt den Ministranten unserer Gemeinde zugute. Erfreulicherweise gibt es auch in diesem 
Jahr wieder Adventskalender und den beliebten Tages-Abreißkalender. Die Kalender werden zu gegebener 
Zeit im Vorraum von St. Marien bereitliegen und können gegen eine kleine Spende mitgenommen werden. ●
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St. Marien 
Weinheim

Übersicht zu Terminen der nächsten Zeit

06. Oktober Erntedankfest mit dem Jungen Ensemble des Sing- und Spielkreises
16. Oktober, 19.00 Uhr, Friedensgebet in St. Marien
20. Oktober Patrozinium St. Marien Weinheim mit der Gemeindeband Colours of Hope, 
                     Kindergottesdienst parallel zur Messfeier
25. Oktober, 18.00 Uhr, GRN-Klinik, Einführung der neuen ev. und kath. Klinikseelsorgerin
01. November, 09.30 Uhr, Gottesdienst in St. Marien, 
                         15.00 Uhr, Andacht in der Friedhofskapelle und Gräbersegnung
10. November, 09.30 Uhr, Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen der Gemeinde
20. November, 19.00 Uhr, Friedensgebet in St. Marien
01. Dezember, 09.30 Uhr, Vorstellung der Erstkommunionkinder ●

Rund und die Erstkommunion
In diesen Wochen erhalten die Familien der Drittklässler einen Einladungsbrief zur Erstkommunionvorbe-
reitung. Falls Sie noch keine Information bekommen haben, melden Sie sich bitte bei Gemeindereferentin 
Michaela Mikula: michaela.mikula@se-wh.de oder unter der Telefonnummer 06201/13340. 
Termine:
Informationselternabend: Mittwoch, 23. Oktober 19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Marien
1. Themengottesdienst – gemeinsam mit den Familien von Herz Jesu und St. Laurentius: 
Samstag, 23. November, 15.00 Uhr in der St. Marienkirche
Vorstellung der Kommunionkinder von St. Marien im Gottesdienst:
Sonntag, 1. Dezember, 9.30 Uhr – 1. Advent in der St. Marienkirche ●

Kronkorken helfen
Ohne Aufwand etwas Gutes tun! Jeder kann mitmachen!
Einfach Kronkorken aufheben, sammeln und abgeben in der Sammelbox vor 
dem Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg, Weinheim.
Die Kronkorken werden beim Schrotthändler abgeliefert, und der Erlös wird 1:1 
an „Fountains of life – Lebensbrunnen für Afrika“ e.V. weitergeleitet. Der Verein 
bohrt u.a. Brunnen in der Region Kashituim Norden Sambias, damit die Wasser-
versorgung der Familien auch in Trockenzeiten gesichert ist und Kinder in die 
Schule gehen, anstatt Wasser holen zu müssen. ● Foto: Pixabay 

Lesebrillen für die Ukraine gesucht !! Ob einfache Brillen oder Halbbrillen, wie sie in Kaufhäusern 
und im Versandhandel angeboten werden oder abgelegte ältere Lesebrillen – alle sind willkommen. Bitte ge-
ben Sie Lesebrillen, die Sie spenden möchten, in den Pfarrbüros der Gemeinden ab oder hängen Sie sie einfach 
in einem Beutel an die Tür Ihres Pfarrbüros. Oder kontaktieren Sie Gertrud Oswald unter Tel. 06201/ 182797. ●
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Zelagaskar – Gestrandet am Rodach Beach 
Abenteuerliches Zeltlager der KjG Hohensachsen in Großvichtach

Unter dem exotischen Motto „Zelagaskar – Ge-
strandet am Rodach Beach“  fand vom 25.07. 
bis 08.08. das diesjährige Zeltlager der KjG Ho-
hensachsen in Großvichtach statt. Mit 61 Teil-
nehmenden und 24 Leitenden war das Lager 
auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. 
Bevor die Reise losging, versammelte sich die 
gesamte Gruppe, um von Gemeindereferentin 
Barbara Miltner-Jürgensen einen feierlichen 
Reisesegen zu erhalten. Mit diesem Segen 
im Gepäck und voller Vorfreude machten sich 
die Kinder und Jugendlichen schließlich auf den Weg in ihr spannendes Abenteuer. Kaum auf dem Zeltplatz 
angekommen, wurde das Motto verkündet und die Kinder machten sich daran, kreative Namen für ihre Zelte 
zu finden, inspiriert von der wilden Natur Madagaskars und der tropischen Atmosphäre am „Rodach Beach“. 
So entstanden Namen wie „Zebres“, „King Juliens“, „die 9 Pinguine von Madagaskar“ und „7 vs Paradise“, die 
die Stimmung des Zeltlagers perfekt einfingen. Ein besonderes Highlight des Zeltlagers war das Stadtspiel in 
Coburg. Hier mussten die Kinder die als Tiere verkleideten Leitenden aufspüren und fangen. Natürlich durften 
auch die Zeltlager-Klassiker nicht fehlen. Die Großwildjagd, der geistige Waldlauf und das beliebte Spiel „Cap-
ture the Flag“ sorgten für Spannung und viel Spaß. Auch das traditionelle Aussetzspiel, bei dem die Klein-
gruppen den Weg zurück zum Zeltplatz finden mussten, war wieder ein voller Erfolg und brachte jede Menge 
Abenteuerlust mit sich. Abgerundet wurden die Tage durch gemütliche Abende am Lagerfeuer, bei denen 
Stockbrot gebacken und Nachtspiele durchgeführt wurden. Eine Nachtwanderung sowie abendliche Andach-
ten boten Momente der Ruhe und Reflexion. Mit vielen unvergesslichen Erinnerungen im Gepäck freuen sich 
die Kinder und Jugendlichen bereits auf das Zeltlager 2025. Die Anmeldung für das nächste Lager, das wieder 
in den ersten zwei Wochen der Sommerferien stattfinden wird, wird im Februar 2025 veröffentlicht. Zuvor lädt 
die KjG Hohensachsen jedoch am 20. Oktober um 16 Uhr ins Gemeindehaus Großsachsen ein, um gemein-
sam auf das diesjährige Zeltlager zurückzublicken. ● Foto: KJG Hohensachsen

Langjähriges Küchenteam des Zeltlagers 
der KJG Hohensachsen verabschiedet sich
Bereits zum 8. Mal seit dem Jahr 2017 haben das Küchenteam, bestehend 
aus (von links) Jochen Dörsam, Philipp Ripprich und Simon Delbeck, unter-
stützt von Konstantin Wagner (nicht auf dem Bild), die Kinder und Jugendli-
chen wie auch das Leitungsteam des Zeltlagers der KJG Hohensachsen mit 
Frühstück, Mittagessen und Abendessen in diesem Jahr in Großvichtach 
bei Kronach/Bayern verwöhnt. Sie haben die Zeltlagerküche mit großem 
Einsatz und Begeisterung geführt und waren ein wichtiger Bestandteil der 
Zeltlagercrew. Nun geben sie die Aufgabe weiter an die nächste Küchen-
teamgeneration. Die Teilnehmer und die Lagerleitung des Zeltlagers danken dem bewährten Küchenteam 
herzlich für ihr langjähriges Engagement. ● Foto: Stephan Sailer

Der ökumenische Männerkreis setzt seine Veranstaltungen im Herbst fort, am Freitag, 25.10., und 
am Freitag, 29.11., jeweils ab 19:30 Uhr im kleinen Saal des ev. Gemeindehauses Lützelsachsen. Themen des 
Abends im Oktober sind u.a. der Rückblick auf die bisherigen Veranstaltungen, die Planung für das kommende 
Jahr. Gesucht werden auch aktive Mitwirkende beim Männerkreis: www.ekilue.de. ●
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Weinheim
St. jakobuS       •       mit  Chr istkönig       •       St .  josef

LützelsachsenGroßsachsen

Abenteuer auf dem Wattenmeer – 
Segelfreizeit 2024 mit der Aegir
Vom 24. bis 30. August 2024 waren wir mit 20 
Teilnehmern auf der Aegir unterwegs, begleitet von 
unserem erfahrenen Skipper Jaap, der uns sicher 
durch die Gewässer des holländischen Watten-
meers führte. Die Route startete im Hafen von 
Harlingen und führte uns zu den Inseln Ameland, 
Vlieland und Terschelling. Ein besonderes Highlight 
war das „Trockenlaufen“ der Aegir auf einer Sandbank, das uns die Möglichkeit gab, das Wattenmeer auf ei-
ner Wattwanderung zu erkunden. Die Weite und Stille der Wattlandschaft beeindruckten uns alle. Neben der 
Zeit auf See hatten wir auch ausreichend Gelegenheit, die Inseln zu besuchen. Auf Ameland, Vlieland und 
Terschelling gingen wir an Land und erkundeten die idyllischen Dörfer, Dünenlandschaften und Strände. Die 
Segelfreizeit 2024 war erneut ein voller Erfolg. Dank der langjährigen Zusammenarbeit mit unserem Skip-
per Jaap und seinem Schiff Aegir konnten wir eine wunderbare Woche voller Naturerlebnisse und schöner 
gemeinsamer Momente verbringen. ● Foto: KJG Hohensachsen

Anmeldung zur Erstkommunion 2025 Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion sind die Schülerin-
nen und Schüler der dritten Klassenstufe und älter eingeladen. Die Familien der Schülerinnen und Schüler, 
die den katholischen Religionsunterricht der dritten Klasse der Grundschulen in Hohensachsen, Großsach-
sen und Lützelsachsen besuchen, haben ein Informationsschreiben erhalten. Falls Sie keinen Brief erhalten 
haben und an der Erstkommunion-Vorbereitung für Ihr Kind interessiert sind, können Sie sich an das Pfarr-
büro St. Jakobus in Hohensachsen (stjakobus@se-wh.de) wenden. Sie erhalten dann alle weiteren Informa-
tionen. Ein Informationsabend findet am 14.10.2024 online statt. Der erste gemeinsame Gottesdienst für die 
Erstkommunionkinder findet am 16.11.2024 um 10:00 Uhr in Großsachsen in der Kirche Christkönig statt. ●

Peru - Partnerschaftsgottesdienst in der Christkönigskirche
Am Sonntag, den, 20. Oktober, lädt unser Perukreis im Anschluss an den Gottesdienst um 
10:30 Uhr alle Interessierten ins Gemeindehaus Christkönig ein. Um 11:00 Uhr gibt es zu Kaf-
fee und Kuchen einen Kurzvortrag mit Informationen über die Partnerschaft und das neue 
Therapiezentrum für Kinder mit Behinderung, das gerade in Chala aufgebaut wird und wir 
von unserer Pfarrgemeinde aus tatkräftig unterstützen möchten.

Programm:
09:30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst in der Christkönigskirche 
10:30 Uhr Kaffee und Kuchen und gemütliches Beisammensein im 
                Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Str. 30,
11:00 Uhr Kurzvortrag über das neue Therapiezentrum für Kinder mit Behinde-
                 rung in Chala, Peru.
Infos unter: www.se-wh.de > Gemeinden > St. Jakobus > Gruppen > Perukreis
E-Mail: Perukreis.StJakobus@kath-wh.de

Kfd Großsachsen Einladung zur Rosenkranzandacht der Frauengemeinschaften am Dienstag, 15. Okto-
ber, in der Christkönigskirche mit anschließendem gemütlichem Beisammensein im Gemeindehaus Christkö-
nig. Beginn der Rosenkranzandacht um 18:00 Uhr mit anschließendem Gottesdienst um 18:30 Uhr ●

Einladung zum Patrozinium der Christkönig Kirche am 24. November 2024 um 11:00 Uhr.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Gemeinde zum Verweilen ins Gemeindehaus Christkönig ein. Die 
Frauengemeinschaft (Kfd) Großsachen bietet Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) an.●
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Kaffee und MEHR - Angebot für alle 60+
 Zum Herbstfest von „Kaffee und MEHR - Angebot für alle 60+“ lädt die kath. Kirchengemeinde 
Herz-Jesu-Oberflockenbach am Donnerstag, 10. Okt. um 15.00 Uhr ins Karl-Urban-Haus, Holun-
derweg 3, in Oberflockenbach, ein. An diesem Nachmittag wird in „Kino-Atmosphäre“ ein besonders 

berührender Film mit dem Titel „Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Fry“ nach dem gleichnamigen 
Roman von Rachel  Joyce gezeigt. Es gibt wie immer ein Rahmenprogramm und für das leibliche Wohl wird 
mit Odenwälder Spezialitäten wieder bestens gesorgt. Alle Senioren sind dazu herzlich eingeladen. ●

Herzliche Einladung zum ökumenischen Seniorentreffen und Kaffee und Mehr 60 + am
Dienstag, 29. Oktober, um 15 Uhr im Karl-Urban-Haus. Zu Beginn werden wir eine kurze Andacht halten, an-
schließend ist gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, Musik und einem bunten Programm. ●

Wallfahrt zum Kloster Engelberg
Im September machten sich die katholischen Frauengemein-
schaften aus Leutershausen und Oberflockenbach mit evan-
gelischen Frauen und unter Begleitung von Pfarrer Sailer 
und Pfarrerin Mautner auf den Weg zum Franziskanerkloster 
Engelberg. Beim Gottesdienst in der Klosterkirche wurde 
Pfarrer Sailer von Pfarrerin Mautner und Pater Richard, der 
vom Klosterleben erzählte, unterstützt. ● Foto:Gutwein

Weihnachtskrippenspiel 2024 in Herz Jesu Oberflockenbach
Möchtest du beim Krippenspiel mitmachen?
Wir suchen Hirten, Engel, Maria, Josef und viele andere Rollen! Alle Kinder, die Lust haben bei un-

serem Krippenspiel an Weihnachten in der Kirche mitzumachen, sind herzlich eingeladen. Termine:
Dienstag, der 19. November, 17.30 Uhr im Karl-Urban-Haus - Verteilung der Rollen
Samstag, der 7. Dezember, um 10 Uhr im Karl-Urban-Haus - Probe der Sprechrollen
Montag, der 16. Dezember, um 17 Uhr, Karl-Urban-Haus und Herz Jesu Kirche - Gesamtprobe (alle Kinder)
Samstag, der 21. Dezember, um 10 Uhr Herz Jesu Kirche  - Generalprobe (alle Kinder) ●

Zur jährlichen Vollversammlung der Frauengemeinschaft Oberflockenbach lädt 
die katholische Frauengemeinschaft am Montag, 18. November, um 18 Uhr ins Karl-Urban-Haus ein. ●

24 Stunden Gebet um geistliche Berufungen  Beginn Samstag, 12. Oktober, um 18 Uhr mit einer 
Andacht sowie Aussetzung bis zum Abschluss des 24-Stunden Gebets am Sonntag, 13. Oktober, 18 Uhr mit 
Rosenkranzandacht und Segen in St. Johannes Baptist Leutershausen. Zum Weltgebetstag um geistliche Be-
rufungen will die Berufungspastoral in Deutschland mit einem 24-Stunden-
Gebet das Gebet um Berufungen neu ins Bewusstsein rufen – das Leitwort 
hierfür: „Werft die Netze aus“. Wer eine Gebetseinheit übernehmen möchte, 
trage sich in die Liste ein, die in der Kirche ausliegt oder melde sich gerne 
im Pfarrbüro St. Johannes Baptist unter Tel. 06201 – 99 16 80. ● 

Aufnahme von neuen Ministranten am 24. Juli 2024
Die Herz Jesu Gemeinde Oberflockenbach freut sich sehr, dass sie auch 
in diesem Jahr neue Ministranten aufnehmen konnte. Lotte Schindele und 
Joris Gutwein verstärken unsere Ministrantengruppe. Sie wurden in einem 
feierlichen Gottesdienst von Pfarrer Sailer begrüßt und bereichern nun mit 
ihrem Engagement unsere Gemeinde. ● Foto: Gutwein
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Anmeldung zur Erstkommunion 2025
Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion sind die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassenstufe und 
älter eingeladen. Die Familien der Schülerinnen und Schüler, die den katholischen Religionsunterricht der 
dritten Klasse der Grundschule besuchen, haben ein Informationsschreiben erhalten. Falls Sie keinen Brief 
erhalten haben und an der Erstkommunion-Vorbereitung für Ihr Kind interessiert sind, können sich an das 
Pfarrbüro St. Johannes in Leutershausen (StJohannes@se-wh.de) wenden. Sie erhalten dann alle weiteren 
Informationen. Ein Informationsabend findet am 14.10.2024 online statt. Der erste gemeinsame Gottesdienst für 
die Erstkommunionkinder findet am 16.11.2024 um 10:00 Uhr in Großsachsen in der Kirche Christkönig statt. ●

Kapelle AM Leutershausen
Dirigent: Alexander Kropp    Kontaktdaten: 
Franz-Ulrich Keppler, Tel.: 06201 507609,  Andrea Draxler, Tel.: 06201 986540 
E-Mail-Adresse: Kapelle.AM@gmx.de    Homepage: www.kapelle-am-leu.de
Die Proben finden immer donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr im Martinssaal, Fen-

chelstraße 10 in Leutershausen statt. Wer Lust hat mitzuspielen, gerne auch nur zu „schnuppern“, ist 
herzlich willkommen!!              
Die nächsten Auftritte der Kapelle AM:
Sonntag, 20.10.24, 11 Uhr Heddesheimer Kerwe, Frühschoppen auf dem Dorfplatz
Freitag, 08.11.24, 18.00 Uhr Martinszug Leutershausen, Treffpunkt Schulhof der Martin-Stöhr-Schule
Sonntag, 17.11.24, 14.00 Uhr Volkstrauertag Friedhof Leutershausen
Samstag, 30.11.24, 17.15 Uhr Weihnachtsmarkt Heddesheim
Sonntag, 01.12.24, 9.30 Uhr Adventsgottesdienst in der katholischen Kirche Leutershausen ●

Ökumenische Oasenzeit im Herbst
Im Bibelgarten in Leutershausen findet auch im Oktober und November eine ökumenische Oasenzeit statt. 
Im Oktober wird es der 24.10. um 18 Uhr sein, Im November der 28.11. um 18 Uhr, herzliche Einladung! ●

kfd Leutershausen Am Mittwoch, den 09.10.24, findet um 15 Uhr in der Wallfahrtskirche St. Johannes 
Leutershausen die Messfeier zur Dekanatswallfahrt der Frauen statt. 
Am Samstag, den 16.11.24, laden die Frauen der kfd Leutershausen zu einem Besinnungstag mit Schwes-
ter Regina im Saal von St. Martin ein. Beginn ist um 9:00 Uhr, Ende ca. gegen 16:00 Uhr.
Das Thema wird sein „Stationen durchs Leben - Anfang und Ende liegen bei dir, Herr“.
Anmeldung bitte bei Marion Pribyl, Tel. 06201/6903154
Am Montag, den 18.11.24, findet die Elisabethenmesse der kfd Leutershausen in der St. Johanneskirche mit 
Kollekte für die Projekte der kfd statt. Beginn ist um 18:30 Uhr. ●

Chornachrichten 
Unsere Bewirtung am Fest „Mariä Himmelfahrt“ 
an der Wallfahrtskirche kam wieder sehr gut an. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kuchenspender und alle frei-
willigen Helfern, die nicht unserem Chor angehören! Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott an unsere Chormitglieder für den doppelten Einsatz an 
diesem Tag, denn der Festgottesdienst am Abend wurde musikalisch 
mitgestaltet. Wir proben jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus „St. Martin“ in der Fenchelstr. 10 in Leutershau-
sen. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. ● 
Fotos: Kirchenchor St. Johannes
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                                         Freitag, 04. oktober hl. Franziskus von Assisi, Ordensgründer (1226)
13.00 H   LEU    Trauung des Brautpaares Nicola Wetzel - Bastian Hammerstein
18.00 H  HJ-W   Messfeier, 17.30 h Rosenkranzgebet

                                  Samstag, 05. oktober hl. Maria Faustina Kowalska, Ordensfrau (1938)
08-17 H   STL     Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle
11.00 H   STL     Taufe des Kindes Flavia Garcia Ferrarese
11.00 H   LEU     Taufe des Kindes Jakob Anton Knupfer 
18.00 H  HJ-W    Messfeier z. Erntedank a. Sonntagvorabend, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Sailer)
18.00 H   LEU     Messfeier am Sonntagvorabend (Pfr. Feuerstein)

                                  Sonntag, 06. oktober ERNTEDANK 
09.30 H   STM     Messfeier, mitgestaltet vom Sing- und Spielkreis (Pfr. Sailer)
09.30 H   GRO    Wort-Gottes-Feier m. Kommunionausteilung, m. Kinderkirche (Diakon Rein)
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier zum Erntedank m. Beteiligung des Kindergartens St. Laurentius (Pfr. Wessel)
11.00 H    OFL     Messfeier zum Erntedank mit dem Cäcilienchor (Pfr. Sailer)
18.00 H   LEU     Feierliche Eröffnung der Rosenkranzandachten (Diakon Gerodez)

                                     Montag, 07. oktober Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
18.00 H   STM     Rosenkranzandacht
18.30 H   LEU     Messfeier f. Hermann Böhler

                                         Dienstag, 08. oktober
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   GRO    Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

                                     Mittwoch, 09. oktober hl. John Henry Newman, Priester (1890) 
09.00 H   LEU     Laudes
15.00 H   LEU     Dekanatswallfahrt der kfd
15-16 H   STL     Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle

gotteSDienSte voM 04. oktober biS 01. DezeMber

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.se-wh.de abrufbar

St. laurentius Obertorstraße (Marktplatz), 69469 Weinheim
herz jesu Weinheim Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg, 69469 Weinheim
st. Johannes leutershausen  Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
herz Jesu oberfFlockenbach  Am Hummelberg 3,  69469 Weinheim
st. Jakobus hohensachsen  Talstraße 17, 69469 Weinheim
st. Josef lÜtzelsachsen Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
ChristköniG großsachsen  Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

H STL         
H HJ-W       
H  STM    
H  LEU     
H OFL    
H  HO    
H   LÜ             
H  GRO     

                        Abkürzungen und Gottesdienstzeiten 
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                                     Donnerstag, 10. oktober
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt
17.00 H   GRO    Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung im Seniorenzentrum am Turm
18.00 H   STL     Messfeier

                                         Freitag, 11. oktober hl. Johannes XXIII., Papst (1963))
18.00 H  HJ-W   Messfeier f. Adam u. Barbara Silber

                                         Samstag, 12. oktober Mariengedächtnis am Samstag
13.00 H   STL     Trauung des Brautpaares Marta Sielski und Thomas Ruck
12.00 H  HJ-W    Erstkommunionfeier der spanischen Gemeinde
18.00 H  HJ-W    Messfeier am Sonntagvorabend, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Sailer) 
18.00 H    LÜ       Messfeier am Sonntagvorabend (Pfr. Blümmel) 

                                         Sonntag, 13. oktober 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.30 H   STM     Messfeier (Pfr. Blümmel)
09.30 H   LEU     Messfeier z. Erntedank mitgestaltet v. Kindergarten St. Martin (Pfr. Sailer)
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier (Pfr. Sailer)
11.00 H   LEU     Wallfahrtsandacht der KAB
18.00 H   LEU     Feierliche Rosenkranzandacht (Pfr. Sailer)

                                         Montag, 14. oktober hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer (222)
18.00 H   STM     Rosenkranzandacht
18.30 H   LEU     Messfeier f. Cäcilie u. Siegfried Kühnle

                                         Dienstag, 15. oktober hl. Theresa von Avila, Ordensfrau (1582)
15.00 H   LEU     Wallfahrtsmessfeier der Gemeinde Christkönig MA-Wallstadt
18.00 H   STM     Messfeier f. Alois u. Regine Werr u. lebd. u. verst. Ang., 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   GRO    Messfeier, 18.00 Uhr Rosenkranzandacht gestaltet v. den Frauengemeinschaften

                                     Mittwoch, 16. oktober
09.00 H   LEU    Laudes
15-16 H   STL    Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle
19.00 H   STM    Friedensgebet
                              
                                     Donnerstag, 17. oktober hl. Ignatius, Bischof von Antiochien (um 115)
09.30 H   LEU    Rosenkranz für den Frieden der Welt
18.00 H   STL    Messfeier
18.30 H   LÜ    Messfeier

                                         Freitag, 18. oktober hl. Lukas, Evangelist
18.00 H  HJ-W   Messfeier 17.30 h Rosenkranzgebet

gotteSDienSte voM 04. oktober biS 01. DezeMber
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                                  Samstag, 19. oktober hl. Paul vom Kreuz, Priester, Ordensgründer (1775)
15.00 H   LEU    Trauung des Brautpaares Silistina Prang und Leon Arnold
18.00 H  HJ-W   Messfeier am Sonntagvorabend, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Blümmel)
18.00 H    OFL    Messfeier (Pfr. Dauer)

                                         Sonntag, 20. oktober 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.30 H   LEU    Messfeier  (Pfr. Blümmel)
09.30 H   GRO   Messfeier mitgestaltet vom Peru-Kreis St. Jakobus (Pfr. Dauer)
10.00 H  HJ-W   Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL    Messfeier mit Kindergottesdienst (Pfr. Blümmel)
11.00 H   STM    Messfeier z. Patrozinium, Kinderkirche, m. Band „Colours of Hope“, Kollekte f. d. Marienkirche (Pfr. Dauer)
15.00 H  HJ-W   Messfeier der portugiesischen Gemeinde
18.00 H   LEU    Feierliche Rosenkranzandacht (Diakon Rein)

                                         Montag, 21. oktober hl. Ursula, Märtyrin in Köln (um 304)
09.00 H    HO     Messfeier
18.00 H   STM    Rosenkranzandacht
18.30 H   LEU    Messfeier, Jahresgedenken f. Hanna Blank,  f. Margarete, Georg u. Roland Zimmer

                                         Dienstag, 22. oktober hl. Johannes Paul II., Papst (2005)
18.00 H   STM     Messfeier f. Sophie u. Bruno Klitza, Elt., Gesch.,  Monika, Inge u. Rainer, 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   GRO    Messfeier

                                     Mittwoch, 23. oktober hl. Johannes v. Capestrano, Wanderprediger (1456)
09.00 H   LEU     Laudes
15-16 H   STL     Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle

                                     Donnerstag, 24. oktober hl. Antonius Maria Claret, Bischof in Kuba (1870)
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt
18.00 H   STL     Messfeier

                                         Freitag, 25. oktober 
15.00 H   LEU    Messfeier f. Seniorinnen und Senioren im Gemeindehaus St. Martin
18.00 H  HJ-W   Messfeier, 17.30 h Rosenkranzgebet

                                  Samstag, 26. oktober MISSIO-KOLLEKTE
11.00 H   STL     Taufe des Kindes Toni Frambach
18.00 H  HJ-W    Messfeier am Sonntagvorabend mit FaMup, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Sailer) 

gotteSDienSte voM 04. oktober biS 01. DezeMber
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                                  Sonntag, 27. oktober 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS MISSIO-KOLLEKTE
09.30 H   STM     Messfeier (Pfr. Dauer)
09.30 H   LEU     Messfeier  (Pfr. Sailer) 
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier mit Taufe des Kindes Emilio Protasiuk (Pfr. Dauer)
11.00 H    HO      Messfeier (Pfr. Sailer)
18.00 H   LEU    Feierliche Rosenkranzandacht (Pfr. Dauer)

                                         Montag, 28. oktober hl. Simon und hl. Judas, Apostel
09.00 H    HO      Messfeier
18.00 H   STM     Rosenkranzandacht
18.30 H   LEU     Messfeier f. Theo u. Elmar Zöller, Elisabeth u. Xaver Schmuck

                                         Dienstag, 29. oktober
15.00 H    OFL     Ökum. Seniorennachmittag im Karl-Urban Haus
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   GRO    Messfeier

                                     Mittwoch, 30. oktober
09.00 H   LEU     Laudes
15-16 H   STL     Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle

                                     Donnerstag, 31. oktober  hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg (994)
09.30 H   LEU     Gebetsstunde um geistl. Berufungen
18.00 H   STL     Messfeier
18.30 H   LÜ    Messfeier am Vorabend zu Allerheiligen

                                     Freitag, 01. november ALLERHEILIGEN
09.30 H   STM     Messfeier (Pfr. Dauer) 
09.30 H   LEU     Messfeier (Pfr. Blümmel)
11.00 H  HJ-W    Messfeier (Pfr. Dauer)
11.00 Heiligkreuz Messfeier m. Totengedenken, m. Cäcilienchor, anschl. Gräberbesuch Heiligkreuz (Pfr. Blümmel)
14.30 H    HO      Gräberbesuch auf dem Friedhof Hohensachsen (Diakon Rein)
14.30 H   LEU     Gräberbesuch mit Beteiligung des Chores St. Johannes
15.00 H  HJ-W    Totengedenken auf dem Weinheimer Friedhof, Beginn in der Kapelle  (Pfr. Dauer)

                                     Samstag, 02. november  ALLERSEELEN 
                                                                     Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
08-17 H   STL     Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle
18.00 H  HJ-W    Messfeier f. alle verst. Priester, Diakone u. Ordensleute unserer Pfarreien, 17.15 h Beichte (Pfr. Wessel)
18.00 H   LEU     Messfeier mit Gedenken an die Verstorbenen, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Dauer)
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                                     Sonntag, 03. november 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.30 H   STM    Messfeier (P. Karcher SJ) 
09.30 H   GRO   Messfeier m.  Gedenken a. d. Verstorbenen des. letzt. Jahres u. Kinderkirche (Pfr. Dauer)
10.00 H  HJ-W   Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL    Messfeier (Pfr. Dauer)

                                         Montag, 04. november hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand (1584)
09.00 H    HO     Messfeier
18.30 H   LEU    Messfeier f. Hermann Böhler

                                         Dienstag, 05. november
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 H   GRO    Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

                                         Mittwoch, 06. november hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges (6. Jh.)
09.00 H   LEU    Laudes
15-16 H   STL    Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle
18.00 H   LEU    Bruder Klaus Andacht

                                     Donnerstag, 07. november  hl. Willibrord, Bischof von Utrecht (739)
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt
18.00 H   STL     Messfeier, 17.15 h eucharist. Anbetung f. geistl. Berufe

                                         Freitag, 08. november  
18.00 H  HJ-W   Messfeier f. Anna Axter u. Ang., Rita u. Berthold Oberst, Sybille Kahlert, 17.30 h Rosenkranz
18.30 H   LEU    Messfeier
19.15 H  HJ-W   Eucharistische Anbetung (span. Gemeinde)

                                     Samstag, 09. november  Weihetag der Lateranbasilika
18.00 H  HJ-W   Messfeier a. Sonntagvorabd., Peru-Kollekte vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Dauer)
17.30 H   LEU    Martinszug um die Kirche mitgestaltet vom Kindergarten St. Martin
18.00 H   LEU    Martinsfeiermit Beteiligung des Kindergartens St. Martin

                                     Sonntag, 10. november  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09.30 H   STM    Messfeier m. Kinderkirche, m.Gedenken a. d. Verstorbenen, Kollekte f. Marienkirche (Pfr. Dauer) 
09.30 H   LEU    Messfeier (Pfr. Sailer)
10.00 H  HJ-W   Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL    Messfeier Peru-Kollekte (Pfr. Dauer)
11.00 H    LÜ      Messfeier (Pfr. Sailer) 

                                         Montag, 11. november  hl. Martin, Bischof von Tours (397)
09.00 H    HO     Messfeier
18.30 H   LEU    Messfeier

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.se-wh.de abrufbar
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                                         Dienstag, 12. november hl. Josaphat, Bischof in Weißrußland (1623)
15.00 H    OFL     Messfeier für Seniorinnen und Senioren im Karl-Urban-Haus
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 H   GRO    Messfeier

                                         Mittwoch, 13. november 
09.00 H   LEU    Laudes
15-16 H   STL    Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle

                                     Donnerstag, 14. november  
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt 
18.00 H   STL     Messfeier
18.30 H   LÜ     Messfeier

                                         Freitag, 15. november  hl. Albert, Kirchenlehrer (1280)
18.00 H  HJ-W   Messfeier, 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   LEU    Messfeier

                                  Samstag, 16. november  hl. Otmar, Abt (759)   DIASPORA-KOLLEKTE
18.00 H  HJ-W    Messfeier am Sonntagvorabend mit FaMup, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Sailer)
18.00 H    HO      Messfeier am Sonntagvorabend (Pfr. Dauer)

                                  Sonntag, 17. november 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS  DIASPORA-KOLLEKTE
09.30 H   STM     Messfeier (Pfr. Sailer) 
09.30 H   LEU     Messfeier  (Pfr. Schmerbeck) 
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier (Pfr. Sailer) 
11.00 H    OFL     Messfeier (Pfr. Schmerbeck)
15.00 H  HJ-W    Messfeier der portugiesischen Gemeinde

                                         Montag, 18. november
09.00 H    HO     Messfeier
18.30 H   LEU    Elisabethenmesse mit Gedenken an die Verstorbenen der kfd und spezieller Kollekte

                                         Dienstag, 19. november hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen (1231) 
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 H   GRO    Messfeier 

                                         Mittwoch, 20. november
09.00 H   LEU    Laudes
15-16 H   STL    Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle
19.00 H   STM    Friedensgebet
                                     Donnerstag, 21. november Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt
18.00 H   STL     Messfeier f. Maria Raab
18.30 H    LÜ      Messfeier
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                                         Freitag, 22. november hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom (um 250)
18.00 H  HJ-W   Messfeier f. Adam u. Barbara Silber, 17.30 h Rosenkranzgebet
18.30 H   LEU    Messfeier

                                  Samstag, 23. november  hl. Klemens I., Papst, Märtyrer (101) Elisabethenkollekte
18.00 H  HJ-W    Messfeier am Sonntagvorabend, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Dauer)

                                  Sonntag, 24. november CHRISTKÖNIGSSONNTAG Elisabethenkollekte
09.30 H   STM     Messfeier mit Kindergottesdienst (Pfr. Dauer) 
09.30 H   LEU     Messfeier m. Verabschdg. d. Ehrenamtl. u. Gedenken d. Verstorb. d. Chor St. Johannes (Pfr. Sailer)
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier mit Kindergottesdienst (Pfr. Dauer)
11.00 H   GRO    Messfeier zum Patrozinium mit Kirchenchor St. Jakobus (Pfr. Sailer/Diakon Rein)

                                         Montag, 25. november hl. Katharina von Alexandrien, Märtyrin (4. Jh.)
09.00 H    HO     Messfeier
18.30 H   LEU    Messfeier 

                                         Dienstag, 26. november hl. Konrad, Bischof von Konstanz (975)
18.00 H   STM     Messfeier, 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 H   GRO    Messfeier

                                         Mittwoch, 27. november
09.00 H   LEU    Laudes
15-16 H   STL    Eucharistische Anbetung in der Laurentiuskapelle

                                     Donnerstag, 28. november
09.30 H   LEU     Rosenkranz für den Frieden der Welt
18.00 H   STL     Messfeier mit Taufe
18.30 H    LÜ      Messfeier

                                  Samstag, 30. november hl. Andreas, Apostel
18.00 H  HJ-W    Messfeier am Sonntagvorabend, vorher 17.15 h Beichtgelegenheit (Pfr. Sailer)
18.00 H   GRO    Messfeier am Sonntagvorabend (Pfr. Dauer)  

                                  Sonntag, 01. Dezember ERSTER ADVENTSSONNTAG 
09.30 H   STM     Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (Pfr. Dauer)
09.30 H   LEU     Messfeier (Pfr. Sailer) 
10.00 H  HJ-W    Messfeier der spanischen Gemeinde
11.00 H   STL     Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder (Pfr. Dauer)
11.00 H    OFL     Messfeier (Pfr. Sailer)
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TAUFEN, TRAUUNGEN UND BESTATTUNGEN

Aurelie Hanna Knapp, Kaia Elea Steckler, Eliano Hernández Spataro
Arnas Oskar Wielpütz
Franzisca und Rosalie Kirsch
Chris Schmidt
Lea Johnen, Raphael Meyer, Chris Sobiegalla

getauft wurden

Annemarie Malluche (84), Wolfgang Eyer (74), Dr. Hermann Schneider (80), 
Helga Fuchs (83), Anna Wolk (66), Margot Wälz (90)
Cäcilia Kohl (90), Johann Todt (99), Alfred Noe (86), Peter Emil Lerchl (61), Wilfried 
Becker (69), Margrit Indest (76)
Gisela Schramm (86), Ingrid Rößling (84), Herta Schmidt (83), Gertrud Jahn (94), 
Maria Hannemann (75), Fernandez Ventura (88), Gabriela Lannert (84), Karl Sauer (86)
Gabriele Garst (75), Anneliese Moog (87)
Edeltraud Gulrich (92) Hermann Böhler (88)

bestattungen

H  STM    

Wir gedenken in Dankbarkeit der Verstorbenen und wünschen den Angehörigen Trost 
und Zuversicht im Glauben an die Auferstehung!

Wir gratulieren herzlich zum Empfang des Taufsakraments und wünschen Gottes Segen 
für den ganzen Lebensweg!

H   LEU    

H  HJ-W   

H   STL    

H   GRO       

getraut wurden

Stephan Schömer und Karen Rück, Sebastian Reszel und Eva-Maria Herrmann
Madline und André Schmidt 
Sabrina Tina Richter und Maximilian Alexander Ghaffar

H   LEU    

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg! 

 Feier des Bußsakramentes (Beichte)
  Beichtgelegenheit am 02. 11., 17.15 Uhr
Beichtgelegenheit samstags vor der Abendmesse 17.15 - 17.45 Uhr 
und nach Vereinbarung
                  Pfarrer Dauer Tel.: 991617 Mail: joachim.dauer@se-wh.de
                  Pfarrer Sailer Tel.: 991618 Mail: stephan.sailer@se-wh.de

H  HJ-W   
H   LEU       

H  STM    

H    HO     

H    HO         

H  STM    

H   LEU    

H   STL    

H   STL    
Getraut wurden in der ev. Kirche in Heiligkreuz: Eileen Frohburg und Florian Alexander Bittermann



Seite 30

St. johanneS baptiSt Leutershausen

Bankverbindung: St. Johannes
Volksbank Kurpfalz eG
IBAN: DE16 6709 2300 0033 4295 09
BIC: GENODE61HD3
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
IBAN: DE33 6705 0505 0073 2526 44
BIC:    MANSDE66XXX

herz jeSu oberflockenbach

ÜberSiCht Der geMeinDen
pFarrbÜroS unD anSpreChpartner

St. Marien Weinheim 

St. jakobuS hohensachsen     ChriStkönig Großsachsen
St. joSeF Lützelsachsen

Gemeindereferentin Michaela Mikula  michaela.mikula@se-wh.de - 1 33 40 

69469 Weinheim Forlenweg 2, 
Telefon 13 340 
Sekretärinnen:Gabi Graßmuck, Gaby Andes
E-Mail: StMarien@se-wh.de
Öffnungszeiten: 
Mo.- Do. 10-12 Uhr

Bankverbindung: St. Marien
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
IBAN: DE20 6705 0505 0063 0083 20
BIC: MANSDE66XXX

69469 Weinheim, Talstraße  17   
Telefon 9916 60 
Sekretärin: Rita Niedermayer
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: 
Mo. 9-12 Uhr, 
Do. 15-18 Uhr

Bankverbindung: St. Jakobus
Volksbank Kurpfalz
IBAN: DE04 6709 2300 0033 4205 10
BIC: GENODE61WNM
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
IBAN: DE71 6705 0505 0063 0207 88   
BIC: MANSDE66XXX

St. laurentiuS Weinheim
herz jeSu Weinheim

Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler        wolfdieter.woeffler@se-wh.de - 99 16 13

69469 Weinheim Rote Turmstr. 1
Pfarrbüro vorübergehend Paulstr. 2/1 
Telefon 99 160    Sekretärinnen: 
Claudia Marquardt, Rita Niedermayer
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10-12 h 
außer Di.: 9-11 h und 14.30 -16.30 h

Bankverbindung: St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
IBAN: DE10 6705 0505 0063 0317 80
BIC: MANSDE66XXX

Alle Telefon-Nummern der 
Seelsorgeeinheit 
haben die Vorwahl 06201

Gemref. Dr. Barbara Miltner-Jürgensen            barbara.miltner-juergensen@se-wh.de - 99 16 62

69493 Hirschberg, Vordergasse 32
Telefon 99 16 80  
Sekretärin: Vera Scheuering
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 9.30-12.30 Uhr, 
Di. 15-17.30 Uhr,  Do. 9.30-12.30 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Weinheim-
Hirschberg, Sozialfonds St. Laurentius
IBAN: DE22 6705 0505 0040 2586 80
BIC MANSDE66XXX
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
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SeelSorgeteaM - pFarrgeMeinDerat - StiFtungSrat

PFARRER DER SEELSORGEEINHEIT          

CARITATIVE EINRICHTUNGEN        

Caritasverband Rhein-Neckar info@caritas-rhein-neckar.de 99460
Telefonseelsorge                                         rhein-neckar@telefonseelsorge.de     0800-111 0 111 oder   
                                                                                                                              0800-111 0 222   
Katholische Sozialstation Weinheim e.V. Paulstraße 2, 69469 Weinheim 68051
Kirchliche Sozialstation Bergstraße-Steinachtal e.V. Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim   06203/ 69 25 20 
Ökumenische Hospizhilfe                           info@hospizhilfe-Weinheim.de        185800

MITGLIEDER DES SEELSORGETEAMS          

 PFARRGEMEINDERAT                               
Prof. Dr. Antje Blank (Vorsitzende)                     antje.blank@kath-wh.de 
Dr. Michael Penk (Stellv. Vorsitzender)              michael.penk@kath-wh.de     
 

 im

 STIFTUNGSRAT                                          

 SPRECHER:INNEN DER GEMEINDETEAMS                                   

Pfarrer Dr. Joachim Dauer (Vorsitzender)         joachim.dauer@se-wh.de                 99 16 17
Stefan Mußotter  (Stellv. Vorsitzender)             stefan.mussotter@kath-wh.de 

Diakon (nb) Wolfgang Rein  wolfgang.rein@kath-wh.de  06203-6735975 

Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler  wolfdieter.woeffler@se-wh.de  99 16 13

Gemeindereferentin Michaela Mikula  michaela.mikula@se-wh.de  1 33 40

Gemeinderef. Dr. Barbara Miltner-Jürgensen   barbara.miltner-juergensen@se-wh.de   99 16 62

Klinikseelsorgerin Elisabeth Waibel            Elisabeth.Waibel@grn.de                 89-65225
Gemeindeassistentin Lara Michel               lara.michel@se-wh.de                      99 16 63

Pfarrer Dr. Joachim Dauer joachim.dauer@se-wh.de    99 16 17
Pfarrer Stephan Sailer stephan.sailer@se-wh.de    99 16 18

Postadresse: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Weinheim-Hirschberg, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Dr. Markus Ehinger St. Laurentius/ Herz Jesu Weinheim           Markus.Ehinger@kath-wh.de  
Petra Grünewald-Stangl St. Johannes Leutershausen               petra.gruenewald-stangl@kath-wh.de 
Michael Göcke St. Jakobus Hohensachsen                               Michael.goecke.hirschberg@t-online.de     
René Gilles St. Marien Weinheim                                               rene.gilles@se-wh.de                                       
Sieglinde Lammer Herz Jesu Oberflockenbach                        Sieglinde.Lammer@kath-wh.de

Gemref. Dr. Barbara Miltner-Jürgensen            barbara.miltner-juergensen@se-wh.de - 99 16 62

Verwaltung Prävention: Michelle Marquardt  praevention@se-wh.de 

Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler  wolfdieter.woeffler@se-wh.de  99 16 13
Prof. Dr. Anne Dyer                                     an@dyer.de                                     0176-75537655

Ansprechpartner:



IMPRESSUM
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde Weinheim-Hirschberg
Pfarrer Dr. Joachim Dauer  .  Rote Turmstraße 1  .  69469 Weinheim

Redaktion/Gestaltung: Stephanie Silberberg-Ludwig 
Beiträge für Leben im Weinberg senden Sie bitte an: redaktion@kath-wh.de
oder per Post an das Pfarramt St. Laurentius (siehe S. 30). 
Die nächste Ausgabe von Leben im Weinberg erscheint am 29. November 2024.
Redaktionsschluss: 18. November 2024

Druck: Texdat-Service gGmbH  .  Weinheim

„ich bin der Weinstock, ihr seid die reben.“
 (joh 15,5)


